
EFFEKTIVE  
KATASTROPHENHILFE

Sie haben Fragen, Anregungen oder wollen uns unterstützen?
Bitte melden Sie sich: 044 447 44 00, info@hoffnungsnetz.ch 

Bitte unterstützen Sie uns mit einer Spende auf das PC-Konto 
46-7906-0. Der SEA-Ehrenkodex bürgt dafür, dass Ihre Spenden 
zweckentsprechend und sorgsam eingesetzt werden. Zudem sind 
Ihre Spenden in allen Kantonen steuerabzugsberechtigt. 

Die rasche, kompetente und wirkungsvolle Hilfeleistung in Not- und 
Katastrophenfällen ist das Ziel der gemeinnützigen Stiftung Hoff-
nungsnetz. Dank einem weltweiten Beziehungsgeflecht von christ-
lichen Werken können wir im Notfall effizient und gezielt handeln. 

Wir helfen Menschen in Notsituationen nach Katastrophen mit unserer 
engen Zusammenarbeit vor Ort, sowie durch die Beschaffung der Mittel. 
Spender erhalten mit dem Hoffnungsnetz den geeigneten Kanal, um ih- 
re Gaben wirkungsvoll für Notleidende einzusetzen.

Das Hoffnungsnetz: Die starke Kooperation christlicher Hilfswerke

Vision: Allen Menschen in Not wird geholfen. 
Mission: In Katastrophen helfen und Perspektiven schenken. 
Grundlage: Vorbehaltlos lieben und handeln wie Jesus Christus.



Christliche Grundlage: Das Leben und Wirken von Jesus Christus 
bildet die Grundlage unseres Handelns. Es motiviert uns zu gelebter 
Nächstenliebe und einem Engagement für Menschen in Not. 

Nachvollziehbare Qualitätskriterien: Das Hoffnungsnetz und seine 
lokalen Projektpartner arbeiten unparteiisch, transparent, technisch 
kompetent, langjährig und vertrauensvoll zusammen. Im Mittelpunkt 
der Hilfe steht der einzelne Mensch sowie seine Gemeinschaft. 

Hand in Hand: Wir helfen während und nach kriegerischen  Auseinan-
dersetzungen sowie Umwelt- und Naturkatastrophen. 

Die humanitäre Hilfe des Hoffnungsnetzes erfolgt ohne geographische, 
ethnische oder religiöse Einschränkung. 

Das Ziel: Unsere Arbeit ist darauf ausgerichtet, langfristig zu wirken. 
Wir setzen Ihre Hilfe mit zuverlässigen lokalen und internationalen 
Partnern um. 

Die Menschen sollen nicht nur die eben geschehene Katastrophe über-
winden, sondern die Zukunft dauerhaft meistern können. 

Weltweite Hilfe: Seit der Gründung im Jahr 2003 haben wir Nothilfe- 
und Entwicklungsprojekte in mehr als 60 Ländern mit gesamthaft über 
2‘300 lokalen Mitarbeitenden durchgeführt. 

Zuletzt haben wir die Hilfe unserer Spenderinnen und Spender unter 
anderem in folgenden Ländern eingesetzt: Syrien, Libanon, Afghanis-
tan, Irak, Südsudan, Sahel, Indonesien, Philippinen, Myanmar, Nepal, 
Haiti, Indien, Iran, Pakistan, Kirgistan, Ostukraine und Rumänien.

Das Hoffnungsnetz: Die starke Kooperation christlicher Hilfswerke


